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Hören in komplexen Situationen ï warum 
beschäftigt man sich damit?  

ĂNormaleñ Hºrsituationen sind in der Regel komplex 

ÅMehrere Schallquellen  

ÅErwünschte und unerwünschte Schallquellen  

ÅDynamische Schallquellen  

ÅAblenkung  
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Hören in komplexen Situationen  

Auflösung komplexer Hörsituationen ist Basis für  

ÅRäumliches Hören  

ÅSprachverstehen in geräuscherfüllten Hörsituationen  

ÅOrientierung im Alltag  

ÅMusikhören  

Åé 

 

Die größten Schwierigkeiten treten beim Hören und Sprachverstehen 
in komplexen Situationen auf  
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Wahrnehmung ist nicht passivé 

Klänge haben keine Bedeutung (a priori)  

ĂInterpretationñ muss erst hergestellt werden 
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Spektren verschiedener Geräusche  
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Der Kontext  

 

Ărastenñ 
 

 Gestern rasten sie noch, heute müssen sie rasten.  



Der Kontext  

Luat  enier  Sduite  an der Elingshcen  Unvirestiät  Cmabirgde  ist 
es eagl , in wlehcer  Rienhnelfoge  die Bcuhtsbaen  in eniem  
Wrot  sethen , das enizg  wcihitge  dbaei  ist, dsas  der estre  und 
lzete  Bcuhtsbae  am rcihgiten  Paltz  snid . Der Rset  knan  ttolaer  
Bölsdinn  sien , und du knasnt  es torztedm  onhe  Porbelme  
lseen . Das ghet  dseahlb , wiel  wir nchit  Bcuhtsbae  für 
Bcuhtsbae  enizlen  lseen , snodren  Wröetr  als Gnaezs . 
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Die Verarbeitung hängt vom Kontext ab  

Beispiel: Hören von frequenz -modulierten Tönen (Scheich 2007):  

FM-Töne (auf -  und absteigend) werden in zufälliger Reihenfolge 
vorgespielt und Hirnaktivität mit Kernspintomographie erfasst  

Hören allein erzeugt Aktivität vor allem in der linken Hemisphäre 
(sequentielle Verarbeitung von Mustern)  

Bei zusätzlicher Aufgabe, die Töne nach auf -  und absteigend zu 
Ăsortierenñ, entsteht Aktivität vor allem in der rechten Hemisphäre 
(Klassifikationsaufgabe)  
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Selektive  Aufmerksamkeit  

8 

Å Susi 

(nach B. Shinn-Cunnigham) 

Aufmerksamkeit  wird  
gleichzeitig  von ñtop-downò-
Zielen  und ñbottom upò-
Inputs gesteuert  

Zuhörer  können  das Objekt  
auf Basis verschiedener  
Eigenschaften  wählen  (z.B . 
Ort, ñSusiò, etc.) 



Selektive  Aufmerksamkeit  
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blah blah  

blah PETER blah  

blah 

Å Susi 

(nach B. Shinn-Cunnigham) 

Aufmerksamkeit  wird  
gleichzeitig  von ñtop-downò-
Zielen  und ñbottom upò-
Inputs gesteuert  

Zuhörer  können  das Objekt  
auf Basis verschiedener  
Eigenschaften  wählen  (z.B . 
Ort, ñSusiò, etc.) 



Selektive  Aufmerksamkeit  
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Manche  Reize  ñschnappen ò 
sich  die Aufmerksamkeit  
trozt  der ñtop-downò Ziele  
(z.B . Warn -signale , 
Namen )  

Dies ist  Teil  der 
ñÜberwachung ò, die 
kritisch  für  komplexe  
alltägliche  Hör -
situationen  ist  

blah blah  

blah PETER blah  

blah 

(nach B. Shinn-Cunningham) 



Welche Konsequenzen hat eine  
ungenügende Objektbildung?  

Wenn  Objekte  nicht  passend  formiert  werden  

Åist  die selektive  Wahrnehmung  weniger  effektiv  

Åverursachen  andere  Schallquellen  größere  Interferenzen  

Åwird  die Verarbeitungsgeschwindigkeit  verlangsamt  

Åkann  der Hörer  die Aufmerksamkeit  langsamer  umschalten  
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(nach B. Shinn-Cunnigham) 



Welche Konsequenzen hat eine  
ungenügende Objektbildung?  
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(nach B. Shinn-Cunnigham) 

Wenn  Objekte  nicht  passend  formiert  werden  

Åist  die selektive  Wahrnehmung  weniger  effektiv  
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Das Konzept der Höranstrengung  

)))) 

Licht 
ăéLichtéò 

Licht? 
ăéLichtéò 

Sicht

? 

Wicht

? 

nicht? 

Gicht

? 

)))) 



Das ELU - Modell  
( Ease  of  Language Understanding, Rönnberg  2003)  
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Sprache Verstehen 

Verarbeitung: 

Mustererkennung 
Gedächtnis: 

bekannte Muster 

Implizite Verarbeitung 

Explizite Verarbeitung 

Allg. Leistungs- 

fähigkeit 

sprachspezifische 

Kapazität 

Andere spezifische 

Kapazitäten 

passt 
passt 

nicht Vergleich 



Wie verlässlich ist die Wahrnehmung?  
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Edward H. Adelson 

ÅWelche Fläche ist heller  

(A oder B) ? 

 



Wie verlässlich ist die Wahrnehmung?  
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ÅWelche Fläche ist heller  

(A oder B) ? 

 

Edward H. Adelson 



Eine Tonleiter  

Bitte achten Sie auf die Tonhöhe:  
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Shepard -Töne: Roger Shepard 1964  



Kombinationstöne  
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Wieviele  Töne hören Sie?  

2 Töne: 800 Hz, 1000 -1500 Hz  



Kombinationstöne  

Nichtlineare Verzerrungen im Innenohr  

Kombinationstöne, besonders der kubische Differenzton 2f1 - f2  

Guiseppe Tartini  (1692 -1770): 1754  

Messung der Otoakustischen  Emissionen (DPOAE)  

 



Objektbildung  
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Objektbildung  
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D I E   K A T Z E   S I T Z T  I C H   S I T Z E   A U C H  

Musik: Telemann, Sonate c-Dur  



Gruppierung: Nähe  
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Gruppierung: Ähnlichkeit  
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Gruppierung: Symmetrie  
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Gruppierung: Symmetrie  
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Gruppierung: sinnvolle Fortsetzung  
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Gruppierung: sinnvolle Fortsetzung  
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Gruppierung: sinnvolle Fortsetzung  
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Gruppierung: gemeinsames Schicksal  
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Reduzierte Information: Fehlende 
Grundtöne  
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Spektrum Cello  Spektrum Stimme  



1-kanalig 

2-kanalig 

4-kanalig 

8-kanalig 

16-kanalig 

Original 

Sprachverstehen mit wenig Information  

(Simulationen: A. Boothroyd) 



Mondegreens  

Sylvia Wright (1954): Essay f¿r ĂHarper ´ s Bazaar :  

Schottische Ballade ĂThe Bonny Earl of  Murrayñ: 

éThey  ha ´ e slain  the  Earl o´ Murray  

   and  Lady Mondegreen é 
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(éThey  ha ´ e slain  the  Earl o´ Murray  

   and  laid  him  on the  green é) 

The ants  are  my  friends é 

 They ´ re  blowin ´  in the  windé 



Mondegreens  

Der Wald steht schwarz und schweiget,  

Und aus den Wiesen steiget  

Der weisse  Neger Wumbaba é 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit  

Internet: http://www.kind.com 

Service-Telefon: (08 00) 6 999 333 
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